
      
 

 

 

 

                                                                                           

                                                                                           
    

  Seite 1                 - Wien  ANZEIGER                  
 

  Ausgabe  Dezember 2010 / Februar 2011 

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                          Kenyongasse 15, 1070 Wien, www.ymca.at 

 CHRISTLICHER VEREIN JUNGER MENSCHEN - WIEN 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Das Böse soll man überwinden 

und Frieden mit dem Nächsten finden! 

Auch sollen wir den Nächsten lieben, 

so steht's in Gottes Wort geschrieben. 

 

Doch was ist, wenn Böses uns sehr schmerzt, 

geh'n die Gedanken dann himmelwärts? 

Oder ballen wir die Faust dann sehr, 

wünschen dem anderen nichts Gutes mehr? 

 

Kocht vielleicht der Hass dann in uns auf? 

Wie sieht dann aus unser Tagesablauf? 

Können wir dann noch ruhig beten 

und in solcher Haltung vor Gott treten? 

 

Nein, die Sünde trennt von Gott sogleich, 

mit Hass kommen wir nicht in sein Reich! 

Wir sollen Liebesfrüchte bringen 

und um ein rechtes Leben ringen! 

 

Jesus Christus gebot uns ganz klar, 

als er einst auf dieser Erde war, 

sogar die Feinde stets zu lieben, 

anstatt zu sein von Hass getrieben! 

 

Drum sag lieber deine Not dem Herrn, 

und lass auch das Strafen ihm doch gern, 

und segne doch anstatt zu hassen, 

dann wird SEIN Friede dich erfassen! 

 

Zudem: Bedenke doch dabei: 

Auch du bist von Fehlern nicht ganz frei! 

Hast du schon andere mal gekränkt, 

dem keine Beachtung dann geschenkt? 

 

Wir alle brauchen Vergebung sehr, 

darum gibt es keinen Grund dann mehr, 

Fehler bei andren nur zu sehen - 

achten wir darauf, selbst recht zu gehen! 

 

Drum gibt uns Gottes Wort diesen Rat: 

"Lasst uns lieben mit Wort und der Tat!" 

Selig, wer dies beachtet gut, 

denn nur darauf Gottes Segen ruht! 
 

(Jahreslosungsgedicht, Autor: Rainer Jetzschmann, 2010) 
 
 

WWWiiirrr   wwwüüünnnsssccchhheeennn   
uuunnnssseeerrreeennn   MMMiiitttgggllliiieeedddeeerrrnnn   uuunnnddd   

FFFrrreeeuuunnndddeeennn   
eeeiiinnn   gggeeessseeegggnnneeettteeesss   WWWeeeiiihhhnnnaaaccchhhtttsssfffeeesssttt   

uuunnnddd   eeeiiinnn   
ggguuuttteeesss   nnneeeuuueeesss   JJJaaahhhrrr!!!   
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Überwinde das Böse mit Gutem – das ist keine 
Überforderung und kein quälender Kraftakt. Wir können das 
Böse nicht aus unserem Leben ausklammern. Aber wir 
dürfen uns mit allem, was unser Leben zerstören will, 
Gott und seiner verändernden Kraft anvertrauen. Um 
es mit Worten Tersteegens zu sagen: „Wie die zarten Blumen 
willig sich entfalten und der Sonne stille halten, lass mich so 
still und froh deine Strahlen fassen und dich wirken lassen. 
EV                                                                                                     
(niederdeutsch: Gerrit ter Steegen; * 25. November 1697 in Moers;  
† 3. April 1769 in Mülheim an der Ruhr), deutscher Theologe, nieder-
rheinischer Prediger, Seelsorger, Schriftsteller, bedeutender 
Kirchenlieddichter und Mystiker des reformierten Pietismus) 
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Vollversammlung  
am 20. Oktober 2010 
 

Vorstandsbericht über das Arbeitsjahr 
September 2009 – 2010  
 
Ich möchte Euch kurz über unser vergangenes Jahr 
berichten. Die Vorstandsitzung ist 1 mal im Monat und 
außerdem kommen wir fast jeden Dienstag zusammen, 
um laufende Agenden zu erledigen und Gebetsgemein-
schaft zu halten.  
 

 
 
(von links nach rechts) David Zezula, Dieter Reitzner, Gabriele Reitzner, 
Peter Vostrovsky, Charlotte Vostrovsky, Klaus Zedlacher sen. (verdeckt), 
Elfriede  Psenicka 
 
Teestube ist sehr erfolgreich gewesen. Durch Standort-
wechsel von Ali Atlas in den 10. Bezirk ist die Teestube ab 
Jänner 2010 im CVJM eingestellt worden. 
 
Jugendarbeit Schulung für einige unserer Mitarbeiter ist an 
4 bis 5 Samstagen erfolgt – Vorschlag kommt von Dieter 
Reitzner. Stefan Sörensen und sein Team sind für die Jung-
schararbeit und CVJM - Offensive verantwortlich. Wir 
freuen uns sehr darüber 
 
Vermietungen unserer Räume durch Brigitte Hladik sind im 
vollen Gange. Die Arbeit im Sekretariat wird immer mehr.  
Die großen Vermietungen wie Grace Church – sonntags  
Festsaal – sind OK. Große Sorgen bereitet uns der Mieter 
NOAH.  
 
Die Arbeiten im Haus wie Notstiegenhaus und andere 
Reparaturen erfolgen laufend. Fenster im Turnsaal sowie in 
der Wohnung sind neu eingebaut. 
 
Die Hausbetreuung liegt in den Händen unseres Norbert 
Eggenweber. 
 
Mitgliederzuwachs Stefan Sörensen, Charlotte Vostrovsky, 
Elfriede Psenicka, David Zezula, Fabian Reitzner und 
Georg O. Edema 
Wir freuen uns darüber, aber hoffen, dass Mitarbeiter der 
einzelnen Gruppen auch noch Mitglieder werden.  

 

BERICHTE, INFORMATIONEN 

 
 

TM – Mitarbeiter – Treff mit Frühstück im Februar und 
September 2010. Themenschwerpunkt: Jugendarbeit,
Herbstarbeit – neue Herausforderung. 
 
Österreich Treffen: Bei dem Meeting ist auch über die 
Gründung eines Verbandes bzw. ARGE diskutiert worden, 
da der CVJM Österreich in der Internationalen Arbeit
nicht aufscheint. Der CVJM Linz ist behördlich aufgelöst.  
 
Freizeiten in unserem Haus Valisera: Jugend Ski-Freizeit im 
Februar. Familienfreizeit – Wanderwoche Anfang August.
Haben schon wieder für 2011 gebucht.  
BITTE Werbung machen!!!! 
 
Homepage  ist immer am laufenden Stand. 
Schaut einfach hinein! 
 
Die 2 x monatliche Bibelstunde unter der Leitung von 
Martin Zedlacher wird gut angenommen – sehr interes-
sante Redner – Teilnehmer 15 bis 20 Personen pro Abend.
Bitte kommt, wenn es Euch möglich ist. 
 

Danach Berichte der Gruppen sowie Finanzen. Die
Entlastung des Vorstandes erfolgt nach dem Bericht der
Rechnungsprüfer. Wieder gewählt werden:  
 
Jonathan Bergen, Brigitte Vostrovsky, Stefan Reitzner,
Erhard Vostrovsky.  
 
Ein Antrag wird gestellt, dass die bisherigen Rechnungs-
prüfer dieses Amt auch weiter übernehmen. 
 

 

(von links nach rechts) Charlotte Vostrovsky, Klaus Zedlacher sen. Elfriede
Psenicka, Walter Psenicka 
 
Zum Schluss möchte ich noch sagen: 
 

Danke an alle für Euren Einsatz, für die gegenseitige
Achtung, für Eure Freude an unserer CVJM Arbeit und
letztendlich die Liebe zu Jesus Christus, der uns die Kraft
und das Gelingen schenkt. 
 

Brigitte Vostrovsky 
Stellvertretende Vorsitzende 
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(von links nach rechts) Heinz Holzer, Michael Neubauer, Heinz Perko, Karl 
Heinz Kalasek, Knut Willichshofer, Gabriele Reitzner, Norbert Eggenweber 
(verdeckt), Walter Psenicka, Peter Vostrovsky. 
 

Unser Dank gilt auch Dietrich Reitzner, der uns einen alten
Film zeigte und allen, die zu diesem gelungenen Abend 
beitrugen. 
 

Ein Büchertisch von Michael Berger / CVJM-Media hatte
uns wieder angeregt schon jetzt an Weihnachten zu 
denken. 
 

Nach einem guten Buffet mit Fleischlaibchen, Kartoffel-
salat, Käseplatte, Mehlspeisen etc. und vielen Plaudereien 
über Vergangenes und Allerlei endete dieser schöne
Abend. Die letzten Gäste verabschiedeten sich erst kurz vor
Mitternacht. 
 

Wir freuen uns schon auf unser Generationen-Treff 2011. 
B.V. 
 
 

CVJM-JUGEND SKIFREIZEIT 
             VALISERA 
  05. Februar bis 12. Februar 2011  

 
 
Skifahren, 
Snowboarden  
Spaß, 
Hüttenzauber,  
Singen, 
Gemeinschaft, 
Bibelarbeit, 
uvm. 
 

ORT:          Das CVJM-Berghaus Valisera liegt in der kleinen 
                  Ortschaft Innergampaging auf halber Strecke  
                  zwischen den Orten St. Gallenkirch und  
                  Gargellen im Herzen des Alpenparks Montafon
                
ALTER:      16 – 22 Jahre 
 

INFOS UND ANMELDUNG:  Stefan Reitzner 
Tel.:  0699/104 307 46,  E-Mail: stefrei@gmx.at 

 

                                                                                                                                  

                                                                                                                         BERICHTE, SKIFREIZEIT 

Am Vorabend nahmen schon viele an der Bibelstunde teil.
Michael Neubauer sprach über das Thema: 
 

"… jetzt reicht's mir …" -  Die Haut ist meine Grenze. 
 

Nachbarschaft – Gegnerschaft  Röm. 15/1-3 
Ich – Reich Gottes Luk. 17/21 „mitten unter/inwendig in uns“
 

 

(von links nach rechts) Michael Neubauer, Martin Zedlacher, Peter
Vostrovsky, Charlotte Vostrovsky, Frau Schilling, Knut Willichshofer 
 

„Generationen – Treff“ 
am Donnerstag,  11. Nov. 2010

 
Heuer fand zum 8. Mal das Generationen-Treff in unserem
CVJM-Hause statt. Moderiert wurde in bewährter Form der
Abend von Erhard Vostrovsky, der auch das Generationen-
Treff organisierte. 
 
 

 
(von links nach rechts) Fritz Dietrich Brigitte Vostrovsky, Charlotte Vostrovsky
(für Buffet verantwortlich), Doris Psenicka (die uns auf der Gitarre begleitete),
(2. Reihe) Elisabeth Reitzner, Frau Zedlacher, (3. Reihe) Fritz Meier, Margret
Zedlacher 
 
Michael Neubauer hatte sich dankenswerter Weise
bereiterklärt, die Festrede zu halten. Er sprach über seinen
Lebensweg, sowie über die Jahreslosung 2011. 
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Die Aktion LEGOSTADT war ein toller Erfolg.  
Und sie kamen - über 30 Kinder! 
 

 
 

Es war eine Freude sie zu beobachten, wie sie mit Eifer an 
die Sache rangingen. 
 

 
 

Zur Stärkung in der Baupause war für Essen und Getränke 
gesorgt. Man konnte sehen was da alles gebaut wurde, 
Hochhäuser ein Fußballplatz usw.  
 

 
Das war sie, die aufgebaute LEGOSTADT 

 
 
 

 

BERICHTE, JUNGSCHAR 

 
Als Abschluss bei einem Familiengottesdienst wurden die 
Kinder geehrt. 
Ich war auch erstaunt wie viele Eltern dabei waren 
 

 

Mit dem Jungscharspruch "Mutig voran" wünsche ich
dem Team alles Gute.                                                         EV  

 

 

Unsere Jungschar  
ein starkes  
Stück CVJM                                  

 
 
 
 
Spiel, Spass und biblische 
Abenteuergeschichten 
 

Eine bunt gemischte Gruppe 
von Jungen und Mädchen 
von 8 – 13 Jahren 
trifft sich Samstag von 10 Uhr – 13 Uhr 
im CVJM-Haus. 
                                      

Hast du jetzt Lust  bekommen bei  uns  so  richtig mitzu-
mischen, dann komm doch einfach vorbei! Wenn du 
ein bisschen unsicher bist, bringe einfach einen Freund 
oder eine Freundin mit, denn zu zweit habt ihr bestimmt 
doppelt so viel Spass. 
 

Es freuen sich auf dich:                                 
Jungschar: Leitung -  Emanuel Horvarth 
Mitarbeiter: Andy Ionce, Manuel  Reitzner  
Sebastian  Reitzner,  George Fetmer 
Information: Tel.: 0660/25 99 206  
oder CVJM Sekretariat Tel: 523 63 04 
 

Parallel bieten wir einen  biblischen Gesprächskreis für 
Erwachsene an. 
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Liest Du mich? 
Gott zum 
Nachlesen 
Die Bibel-Lese-
Initiative 
des deutschen CVJM 
… der Internetauftritt 
ist unter 
www.liest-du-mich.de 
zu finden 
 

 

Gemeinschaftsstunde – Bibelstunde  
 

Wir bieten wieder jeweils zweimal monatlich, jeden 2. 
und 4.  Mittwoch, um 19:00 Uhr eine Bibelstunde an. Sie 
findet wie vorgesehen im Riegerzimmer im CVJM-Haus, 
1070 Wien, Kenyongasse 15, statt.  
 

Die Bibel wird auch als « Wort des Lebens » bezeichnet. 
Die verschiedenen Redner werden mit ihren Auslegungen 
zur Bereicherung unseres Lebens beitragen. Anschließend 
besteht auch die Möglichkeit, über das Gehörte zu 
diskutieren oder auch ganz einfach das Zusammensein zu 
genießen.  
 

Bibelstunden 2010/11  
   
Datum Thema Redner 
08. Dez.                        Feiertag        xxxxxxx 

22. Dez. 
 ".. der hat das Leben,..“ - 
grenzenlose Liebe J. Henner 

  
Engel, Begegnung 
an Grenzen        xxxxxxx 

12. Jan. unsere Engel M. Zedlacher 
26. Jan. Engel, gibt's die (1) H. Nausner 
09. Feb. Engel, gibt's die (2) H. Nausner 
23. Feb. der Schutzengel L. Pöll 

09. März.
Engel gehen im Himmel 
ein und aus   R. Janscha 

23. März. Engel leiten u. begleiten M. Bünker 
 

 

 
11. REITZNER Andreas 
13. HAUSENSTEINER Johannes 
16. LICHTENEGGER Helmut 
20. BENESCH Gerald 
 

März: 
  9. BREITWIESER Herbert 
11. SÖRENSEN Stefan 
18. EDEMA Georg O. 
28. PSENICKA Wolfgang 
30. VOSTROVSKY Peter 

GGGEEEBBBUUURRRTTTSSSTTTAAAGGGEEE   
 

in den Monaten Dezember bis März: 
 

Dezember: 
12. WILLICHSHOFER Knut 
17. KALLISCHEK Andreas 
19. BILLEK Jürgen 

 

Jänner: 
11. PSENICKA Elfriede 
22. ZAHRADNIK Karl 
30. EHRENBÖCK Peter 
31. ZMATLIK Michael 

 

Februar: 
 2. REITZNER Gabriele 

 

                                                                                                                                  

                                                                                                             GEBURTSTAGE, BIBELSTUNDE  

 
   

Wir sagen Euch an den lieben Advent 
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BERICHT  
 
 

 Rund um den  
 CVJM – WIEN                                                                             
                                             

                                         
 
                                       Bericht vom  
                                       CVJM Haus 
                                       aus der Sicht des 
                                      Hausbetreuers 
Nehmt  einander  an,  so  wie  Christus  euch    
angenommen hat. Auf dieser Weise wird Gott 
geehrt.                                                         Röm. 15,7 
 

Heidelbeereis  
im Stiegenhaus  
 

Als ich eines Morgens in den CVJM komme, denke ich 
mir, was wird mir heute begegnen. 
Seit gut einem Jahr gibt es kaum einen Tag wo ich keine 
Überraschung erlebe.  
Vor ca. 2 Jahren ist der Verein NOAH bei uns ins Haus. 
eingezogen. Der Verein kümmert sich um Kinder aus 
zerrütteten Familien. 6 bis 8 Kinder leben bei uns in einer 
betreuten Wohngemeinschaft.  

 

Zum Beispiel ich 
komme ins Haus 
und sehe wie im 
unteren Stiegen-
haus ein Heidel-
beereis (von weit-  
oben kommend) 
verspritzt an Böden 
und Wänden seine 

Spuren hinterlassen hat. Warum gerade Heidelbeereis 
und nicht was anderes, die Flecken aus der Wand 
bekomme ich ohne überstreichen nie wieder raus.  
 

Wir haben uns nicht vorstellen können, dass es mal so 
extrem werden würde was die mutwilligen Beschädi-
gungen betreffen. Da kommt die Frage auf, wie geht der 
CVJM mit dieser Situation um und wie geht es mir dabei?  
Und dafür möchte ich um Gebet bitten: 
Bitte betet für unseren Vorstand für richtige Entschei-
dungen, und betet für uns Mitarbeiter, dass wir eine Ruhe 
und Gelassenheit bekommen. 
 

Jetzt berichte ich über 
meine eigentliche Auf-
gabe im CVJM und wie 
ich hierher gekommen 
bin: Nach dem Tod 
meines Vaters und 
extremen Stress im Hotel, 
wo ich gearbeitet habe 
bin ich in eine schwere 
Depression gefallen, wo-
durch ich meinen 
Arbeitsplatz im Hotel 
verloren habe. Nach 
einer erfolgreichen Be-
handlung  habe  ich  die  
 

 

Stelle als Hausmeister hier im CVJM bekommen, eine 
Beschäftigung, von Gott genau nach meinen Bedürf-
nissen zugeschnitten. Ich habe hier eine wichtige 
Aufgabe und Verantwortung, aber alles stressfrei, und 
genau das ist für mich sehr wichtig (außer ich mache mir 
selbst Stress wenn ich Arbeiten auf die lange Bank 
schiebe, was gelegentlich vorkommt). Auch hat man hier 
ein Verständnis dafür, wenn es mir mal psychisch nicht so 
gut geht. Da ich ein sehr feinfühliger Mensch bin, komme 
ich mit sämtlichen Gruppen die hier im CVJM arbeiten 
und Einzelpersonen gut aus. Neben meiner Aufgabe das 
Haus sauber zu halten und kleine Reparaturen zu tätigen, 
kümmere ich mich auch um das Wohl unserer Gäste, wie 
Theater-, Musik-, Tanz-, Jugendgruppen und Kirchen 
usw....  
Da ich angeblich ein guter Koch bin (sagt man), werde 
ich immer wieder als Koch für verschiedene Gruppen 
(hausintern) angefordert. So habe ich bei der Schifreizeit 
2009 die Hauptverantwortung fürs Kochen übernommen. 
Oder im Sommer 2009 für 20 US Fußball Missionare mittags 
gekocht. Neben Kochen habe ich noch ein zweites 
Talent, nämlich arbeiten mit Holz (Möbel bauen), so dass
ich noch dieses Jahr vor habe in der Halle, für die tolle 
Jungendarbeit die wir jetzt haben, eine Theke mit allem 
Drum und Dran zu errichten. Ich bin Gott sehr dankbar, 
dass ich hier arbeiten darf. Der CVJM ist für mich zu einer 
Vision geworden wo ich mich persönlich einbringen und 
mitarbeiten will. Der CVJM muss in Wien wieder bekannt 
werden, für nachhaltige gute Jugendarbeit. Jeder in Wien 
und Umgebung soll wissen, dass man hier jemanden 
findet, der ein offenes Ohr für alle Anliegen hat. Ich sehe 
in der Zukunft einen CVJM, wo man rund um die Uhr einen 
Ansprechpartner findet, der für Seelsorge, Gespräche, 
Gebet, Sport und Spiel da ist. Denn genau das braucht 
unsere Stadt. 
Ich persönlich bin jederzeit für ein Gespräch oder Gebet 
offen.  
 
Sehr glücklich bin ich, dass ich hier im Haus nicht ganz 
alleine bin. Brigitte Hladik, die sich um die Vermietungen 
und Buchhaltung kümmert, ist für mich nicht nur eine gute 
Kollegin, sondern auch eine liebe Schwester im Herrn, mit 
der ich sämtliche meiner Sorgen und Probleme, sei es 
privat oder hausintern bespreche und bete.  
 
Einmal in der Woche jeden Dienstag treffen wir uns mit 
Willi Psenicka, Erhard und Brigitte Vostrovsky zum 
Gespräch und Gebet. Dieses wöchentliche Gespräch ist 
sehr wichtig, weil wir uns über Vorgefallenes und 
Bevorstehendes austauschen können. Und ich finde es 
sehr gut, dass wir alles was wir planen und tun unter den 
Schutz Gottes stellen. Auch Privates darf besprochen 
werden, denn wir sind nicht nur Mitarbeiter sondern auch 
Freunde die zusammenhalten. 
 
So das war´s aus meiner Sicht. Vieles könnte ich noch 
berichten, aber ich möchte jetzt kein Buch schreiben. 
 
Norbert Eggenweber 
Hausbetreuer 
 
PS: Ich bin überzeugt, dass meine Vision für den CVJM in 
naher Zukunft umgesetzt wird, auch wenn wir so massive 
Probleme mit den Kindern von NOAH haben. 
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Der neuen Leitung des weltweiten CVJM ist die Integration 
von jungen Erwachsenen in Leitungsprozesse ein großes 
Anliegen. Waren in diesem Jahr rund 40% der Delegierten 
unter 30 Jahren, unterstützen die wahl-berechtigten 
Teilnehmenden aller Delegationen eine künftig größere 
Berücksichtigung der Jungdelegierten in 
Entscheidungsprozesse. "Der CVJM sollte künftig schneller 
die Türen für junge Erwachsene in Leitungsgremien öffnen, 
als Anwälte ihrer Generation." So Johan Vilhelm Eltvik in 
seiner Antrittsrede.                                                  
E.V, 
 

Neuer Generalsekretär  
des deutschen CVJM 

  

 
 
Am 3. Juli 2010 wurde  
Dr. Roland Werner  in 
einer außerordentlichen 
Mitgliederversammlung 
des CVJM Gesamtver-
bandes in Frankfurt zum 
Generalsekretär des 
deutschen CVJM 
berufen. Der ehemalige 
Vorsitzende des 
Christivals tritt am 1. April 
2011 seinen Dienst und 
damit Nachfolge von 
Prof. Dr. Wolfgang 
Neuser an. 

 
 

Internationale Beziehungen  

    
 
Der FIB e.V. (Förderverein für internationale Bezieh-
ungen im CVJM e.V.) besteht seit dem Jahr 1998. Er hat 
den Zweck, die Aufbauarbeit des CVJM (Christlicher 
Verein junger Menschen) in Zentral- und Ost-Europa zu 
unterstützen. 
 

Unsere Hauptziele sind: 

1. Den Aufbau von Jugendarbeit auf Grundlage 
des christlichen Glaubens in Zentral- und 
Osteuropa zu fördern und zu unterstützen 

2. Benachteiligte junge Menschen zu unter-
stützen, indem wir ihnen eine Chance für eine 
berufliche Ausbildung eröffnen 

3. Mitarbeiter zu schulen, die die Arbeit vor Ort 
langfristig eigenverantwortlich weiterent-
wickeln können 

 

 
 
 
 
 

 
 

17. CVJM Weltrat  
wählt neuen Präsidenten  

und Generalsekretär 

Präsident Ken Collothon 
 

 

Am Samstag, den 24. Juli 2010, wurde Ken Colloton aus 
den USA zum Präsident des CVJM-Weltbundes berufen. Er 
löst damit den Frankfurter Rechtsanwalt Martin Meißner ab, 
der dieses Ehrenamt seit 2006 innehatte. Johan Vilhelm 
Eltvik aus Norwegen wird neuer  Generalsekretär des 
größten weltweiten Jugendverbandes. Der bisherige 
Generalsekretär des CVJM in Europa beginnt seinen Dienst 
am 1.1.2011 und tritt damit die Nachfolge von Dr. Barth 
Shaha aus Bangladesh an.  

Generalsekretär Johan Vilhelm Eltvik 
 

 

1.134 Menschen aus 85 Nationen trafen sich vom 19. bis 24. 
Juli 2010 in Hongkong  zur 17. Weltratstagung des CVJM 
(Christlicher Verein junger Menschen). Unter dem Motto 
Striving for Global Citizenship for all (Streben nach 
weltweitem Bürgerturm) begegneten sie den Herausfor-
derungen der Arbeit mit jungen Menschen in Zeiten 
fortschreitender Globalisierung.  
 

                                                                                                                                  

                                                                                                     NACHRICHTEN - INTERNATIONAL 
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VORSCHAU, IMPRESSUM 
 

Suchen Sie Räumlichkeiten 
              um Ihre privaten Feiern 

abhalten zu können ? 
 
In unserem CVJM – Haus, 1070 Wien, Kenyongasse 15 
finden Sie geeignete Räume in passender Größe und 
Ausstattung für ihre privaten Veranstaltungen, wie z. B.: 
Geburtstagsfeiern, Weihnachtsfeier,  
Kinder - Nachmittage etc. aber auch für Seminare und 
Vernissagen etc. 
 

Für Auskunft, Besichtigung und Reservierung stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 

CVJM-Sekretariat: Frau Birgitte HLADIK 
Bürostunden: Mo., Di. und Do. von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr. 
Tel.: (01) 523 63 04, Fax +43 1 523 63 04 13 
E-Mail: cvjm.wien@ymca.at  
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Kommende Veranstaltungen 
 
Mittwoch    8, Dez.     CVJM-Adventfeier, 16 Uhr 
                                     „Die Freude wirft ihr Licht voraus“ 
                                     Ort: CVJM-Haus mit Büchertisch 
 

Montag    13. Dez.      Seniorenkreis, 15 Uhr 
                                     „Besinnliche Adventfeier“ 
                                     Ort: CVJM-Haus, Riegerzimmer 

            

Montag    10. Jan.      Seniorenkreis, 15 Uhr 
                                    „Faschings-Nachmittag“ 
                                    Ort: CVJM-Haus, Riegerzimmer 
 

Samstag   15. Jan.     ALLANZ-Gebetsfrühstück, 9 Uhr 
                                    Ort: CVJM-Haus 
 

Samstag     5. Feb.     Skifreizeit – Valisera/Vorarlberg 
bis                                Alter 14 – 20 Jahre 
Samstag   12. Febr.     INFO und Anmeldung 
                                     Stefan REITZNER 
                                      Tel.:  0699/104 307 46 
                                      E-Mail: stefrei@gmc.at 
 
 

Samstag   19. Feb.     TM und Mitarbeiter – Treff 
                                     mit Frühstück, Beginn 9 Uhr-12 Uhr 
                                     Ort: CVJM-Haus, Riegerzimmer 
 

Vorschau    -    Vorschau    -    Vorschau    -   Vorschau  
 

                                     Wanderwoche - VALISERA 
Samstag   23. Juli       INFO und Anmeldung 
bis                                CVJM-Sekretariat, 
Samstag   30. Juli        Frau Brigitte Hladik 

                                         Tel. (01) 523 63 04,  
                                         E-Mail: cvjm.wien@ymca.at 
 

Vorschau    -    Vorschau    -    Vorschau    -    Vorschau  
  

 

AKTIVITÄTEN  
                        Montag  

 Seniorenkreis          15:00 bis 17:00 Uhr   
                                      am zweiten Montag im Monat 

 

                           Dienstag 
Männerturnen            18:00 bis 20:00 Uhr   
mit Faustball 
 

                       Mittwoch 
Bibelstunde                19:00 bis 20:00 Uhr   
                                      am 2. und 4. im Monat 
 

                                Freitag 
Jugendkreis JOY      19:00 bis 22:00 Uhr 
                                      13 – 16 Jährige 
 

                                      Samstag 
 Jungschar                  10:00 bis 13:00 Uhr 
                                            8 – 13 Jährig 
 
       Jugendcafe               17.00 bis 23:00 Uhr 

 

                                    Sonntag 
Offene Arbeit             15:00 bis 19:00 Uhr 
                                       Mittwoch: 
                                 15:00 bis 19:00 Uhr 
                                 Fußballtraining im Turnsaal   
 

Breakaway                lt. Anfrage 
Soccer Turnier     
      


